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Ordnung für den Studiengang Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie mit 
dem Abschluss Master of Arts (M.A.) an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Frankfurt am Main vom 04. Mai 2005 (UniReport aktuell der Johann Wolfgang Goethe-
Universität vom 20.10.2006). 
 
Hier: Änderungen vom 18.06.2008 
Genehmigt vom Präsidium der Johann Wolfgang Goethe-Universität am 23.09.2008 
Aufgrund des Beschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereichs Sprach- und Kulturwissenschaften 
vom 18. Juni 2008 wird die Ordnung Kulturanthropologie und Europäische Ethnologie mit dem                     
Abschluss Master of Arts (M.A.) an der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main vom         
04. Mai 2005 wie folgt geändert: 
 
 
 
Artikel I 
 
§ 5 Abs. 1 wird um einen Satz 2 wie folgt ergänzt: 
 
„Der Fachbereichsrat kann beschließen, dass die Zulassung zum Masterstudiengang vorübergehend nur zum Winter-
semester möglich ist.“ 
 
 
Artikel II 
 
§ 5 Abs. 2 Satz 2 1. Halbsatz wird wie folgt gefasst: 
 
„Die Gesamtnote des Abschlusses muss mindestens „gut“ (2,5)sein; ...“ 
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Artikel III 
 
§ 5 Abs. 2 wird am Ende nach Satz 9 wie folgt ergänzt: 
 
„Die Zulassung kann bei Bewerbern oder Bewerberinnen auf der Grundlage eines vorläufigen Notenauszuges (Transcript of 
Records) vorläufig erfolgen, wenn 
 
1.  mindestens 150 CP im Bachelor-Studiengang mit einer Durchschnittsnote von 2,5 und besser erreicht wurden,  
2.  die Methodenkenntnisse und englischen Sprachkenntnisse nachgewiesen sind 
3.  die Bachelorarbeit bereits abgeschlossen ist oder kurz vor dem Abschluss steht und ein Gutachten oder eine  
Empfehlung des Betreuers vorliegt und 
4.  das Eingangskolloquium erfolgreich absolviert wurde. 
 
Grundlage für die Entscheidung über die vorläufige Zulassung sind die Durchschnittsnote des Transcript of Records (50%) 
und die Bewertung des Studienexposees und des Eingangskolloquiums (50%). 
Die vorläufige Zulassung gilt für 12 Monate.“ 
 
 
Artikel IV 
 
Diese Änderungen treten am Tage nach ihrer Bekanntgabe im UniReport der Goethe-Universität Frankfurt am Main in 
Kraft. 
 
 
 
 
 
Frankfurt am Main, den 30.10.2008 
 
Prof. Dr. Thomas Paulsen 
 
Dekan des Fachbereichs  
Sprach- und Kulturwissenschaften 
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